
 

Tradescantia x andersoniana (Dreimasterblume) 

Commelinaceae - Commelinagewächse |LB: Fr2-3, WR3-4 so | sommergrün 

Langblühende Staude mit grasartigen Blätter für Bepflanzungen am Teichrand. 

 
Herkunft: Amerika (Tropisches Klima), Arten der Andersoniana-Gruppe sind bei uns gut winterhart. 
 
 
Blatt/Blüte/Frucht:  

Das Blatt hat eine frischgrüne Farbe, ist lanzettlich und ganzrandig, sprich grasartig. Dreizipfelige Scha-
lenblüten mit meist auffälligen Staubblätter; Blüht lange von Juni bis Juli in vielen Blütenfarben je nach 
Sorte; durch einen Remontierschnitt nach der Blüte kann es zu einer zweiten Blüte im September kom-
men. 

Lebensform: Hemikryptophyt                Höhe: 40-70 cm 

Kulturhinweise: 
Sonnig bis Halbschattig, auf frisch-feuchten und nährstoffreichen Böden, Pflanzung im Frühjahr oder 
Herbst. Die Dreimasterblume neigt zur Selbstaussaat was durch einen Rückschnitt nach der Blüte ver-
hindert werden kann. Eine Teilung der Pflanze im Frühjahr ist möglich. Geringe Kompostgaben im Früh-
jahr sowie Wassergaben bei langer Trockenheit. Im Herbst Rückschnitt des Laubes. 
 
 
Gestalterische Verwendung:  
Tradescantien eignen sich gut für die Bepflanzung von Teichrändern oder auch in Beeten bzw. als We-
geinfassung. Kombinationen mit Hemerocallis, Blutweiderich, Iris sowie Gräser ergeben ein hübsches 
Bild. Eine Monopflanzung ist auch möglich. 
 
        
Empfehlenswerte Sorten und weitere Arten: 
Tradescantia x andersoniana Ìnnocence` oder `Gisela` blühen weiß 
Tradescantia x andersoniana `Leonora` blüht dunkelviolett 
Tradescantia x andersoniana `Zwanenburg Blue` blüht dunkelviolettblau 
 
Geschichte & Geschichten: 

Der Name "Tradescantia" geht auf John Tradescant, einen Naturforscher und Gärtner des 17. Jahrhun-
derts, zurück, der Tradescantia virginiana vor rund 300 Jahren in Europa einführte. 

 

 

 

 

 




